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Die stilk Heitrkeit ü
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Wohl dem, der sich kann bewahren

iene stilk Heiterkeit. 
t

t Siu ist Treibstoff fir das Leben.

Fülle Wirh auf den Tonk,

flirßr, lossen - weiter geben,

frrh, Mknen sprechen Dank te
;

lst es auch kein breites Lachen,

' was dem Munde da entftihrt. ü
Löcheln kann so glücklich machen, -

Schönheit wird sich lorgu haken,

ist der Mensch dazu bereit.

Herrlich sind die Schmunzel-Falten

Von der stillen Heiterkeitt üC

rr t 
Katharina schaaf


